Haushaltsplan 2008 Erzdiözese Freiburg

Einnahmen 2008 €
Erzdiözese insgesamt
472.300.000

Bistum:

Netto-Anteil Kirchensteuer
202.510.000

Allgemeine Staatsleistungen 
26.984.000

Ersatzleistungen Religionsunterricht 
7.580.000

Kapitaleinnahmen 
13.050.000

Verschiedene Einnahmen 
19.248.000

Entnahme aus Altersversorgungsfonds 
7.500.000

Entnahme aus zweckgebundenen Rücklagen
6.538.000

Entnahme aus Allgemeinen Rücklagen 
0

Bistum insg. 
283.410.000

Kirchengemeinden
188.900.000 
(173.600,000)

Ausgaben 2008 €

Bistum: 

Ausgaben nach Gruppierung 2008 €

Personalausgaben
 174.990.000

Sächliche Verwaltungsausgaben
 59.192.900

Investitionen / Beschaffungen
23.500.100

Finanzierung Defizit Altersversorgung 
21.527.000

Rücklagenzuführung
 4.200.000

Gesamtausgaben
 283.410.000

Schule, Bildung und Wissenschaft Finanzbedarf in Tsd. €

Schulen 
17.910

Erwachsenenbildung 
5.887

Religionspädagogische Bildung
 1.306

Wissenschaft 
1.225

Medienwesen
 176

Kunst- und Denkmalpflege
 256

Summe Einzelplan 3
  26.759

Kirchliche soziale Dienste Finanzbedarf in Tsd. e

Verbände der sozialen Dienste 
23.236

Gesundheits- und Sozialhilfe 
2.372

Jugendhilfe 
2.770

Altenhilfe 
1.767

Weitere soziale Hilfen 
2.302

Sonstige soziale Aufgaben 
900

Summe Einzelplan 4
 33.347

Überdiözesane Aufgaben

Gemeinsame Aufgaben der Bistümer BR
14.921

Gemeinsame Aufgaben der Bistümer in BW
65

Diaspora 
270

Missionen und Entwicklungshilfe 
1.206

Summe Einzelplan 5 
16.462

Kirchengemeinden
173.600.000

http://www.ordinariat.erzbistum-freiburg.de/fileadmin/gemeinsam/download-archiv/finanzen/Geschaeftsbericht_2008-09.pdf 

Milliarden-Subventionen des Staates an die Kirchen



Verzicht auf Einnahmen   
  

Absetzbarkeit der Kirchensteuer  
3,50 Mrd. Euro  

Befreiung von Zinsabschlags- und Kapitalertragssteuer  
1,40 Mrd. Euro  

Befreiung von der Umsatzsteuer  
1,20 Mrd. Euro  

Sonstige Befreiungen  
0,15 Mrd. Euro  

Verzicht auf Einnahmen insg. ca.   
6,25 Mrd Euro  

Direkte Subventionen (unvollständig)  
  

Konfession. Religionsunterricht  
2,45 Mrd. Euro  

Ausbildung der Theologen  
0,62 Mrd. Euro  

Ersparnis durch staatlichen Einzug der Kirchensteuer  
1,00 Mrd. Euro  

Denkmalpflege  
0,04 Mrd. Euro  

Militärseelsorge  
0,03 Mrd. Euro  

Zahlungen der Bundesländer  
0,72 Mrd. Euro  

Zahlungen der Kommunen (geschätzt; 

v.a. Baubereich, Geschenke, Kultur)   
2,50 Mrd. Euro  

Baulast-Verpflichtungen  
0,05 Mrd. Euro  

Zuschüsse an Missionswerke u.a.  
0,19 Mrd. Euro  

Sonstiges, z.B. Orden, Medien, Kirchentage  
0,30 Mrd. Euro  

Direkte Subventionen ca.  
7,90 Mrd Euro  

Staatliche Subventionen an die Kirchen insg.   
14,15 Mrd Euro 

Quelle: C. Frerk, Finanzen und Vermögen der Kirchen, Allibri Verlag Aschaffenburg 20002

             G. Rampp, Bund für Geistesfreiheit, Augsburg

             http://www.spart-euch-die-kirche.de/index.php

	Wussten Sie schon, dass jeder Steuerzahler die Bischofsgehälter und Priesterseminare mitfinanzieren muss - egal ob Katholik, Protestant, Moslem, Jude oder konfessionslos?



